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Bericht des Aufsichtsrates 
 
 
Im Berichtsjahr 2020 hat sich der Aufsichtsrat der BCA AG intensiv mit der Entwicklung 
des Unternehmens befasst und ist dabei den ihm nach Gesetz und Satzung obliegen-
den Aufgaben nachgekommen. In einem kontinuierlichen Dialog mit dem Vorstand der 
BCA AG hat er seine Beratungsaufgaben als auch die Überwachung gemäß 
§ 111 AktG wahrgenommen. 
 
 
Zum Aufsichtsrat 
 
Der Aufsichtsrat bestand zu Beginn des Geschäftsjahres 2020 aus zwölf Personen.  
 
Zur effizienten Wahrnehmung seiner Aufgaben hat der Aufsichtsrat mit Beschluss vom 
31.08.2018 drei Ausschüsse eingerichtet. Diese umfassen den Ausschuss Strategie, 
den Ausschuss M&A und Rechnungslegung sowie den Ausschuss Personal.  
 
Die Ausschüsse des Aufsichtsrats befassen sich vorbereitend mit den im Aufsichts-
ratsplenum anstehenden Themen und Beschlüssen. Die Ausschüsse berichteten über 
ihre Tätigkeiten regelmäßig in den Sitzungen des Aufsichtsrats. Der Ausschuss Stra-
tegie tagte im Berichtszeitraum einmal, am 05.11.2020. Er befasste sich ausführlich 
mit der Strategie des Unternehmens und diskutierte die Ziele bis 2022. Der Ausschuss 
M&A und Rechnungslegung tagte am 06.10.2020 und besprach mögliche M&A Aktivi-
täten. Der Ausschuss Personal tagte im Jahr 2020 nicht. 
 
Die Amtszeit der Aufsichtsratsmitglieder Michael Johnigk, Dieter Knörrer sowie Dr. 
Gerrit Böhm endete mit Ablauf der ordentlichen Hauptversammlung am 27.08.2020. 
Herr Knörrer und Herr Dr. Böhm wurden in der Hauptversammlung vom 27.08.2020 
wieder in den Aufsichtsrat gewählt. Herr Johnigk stand für eine Wiederwahl nicht zur 
Verfügung. An seiner Stelle wurde Herr Torsten Uhlig in den Aufsichtsrat gewählt. 
 
Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2020 drei ordentliche Sitzungen durchgeführt. 
Diese fanden am 27.05., 27.08. und am 03.12.2020 statt.  
 
 
Zum Vorstand 
 
Der Vorstand bestand im Berichtszeitraum aus drei Personen, Herrn Rolf Schüne-
mann, Herrn Dr. Frank Ulbricht und Herrn Roman Schwarze. Herr Rolf Schünemann 
hat das Amt des Vorstandsvorsitzenden inne.  
 
 
Überwachungs- und Beratungstätigkeit des Aufsichtsrates 
 
Der Aufsichtsrat hat sich im Geschäftsjahr 2020 durch Berichte des Vorstands 
gem. § 90 Abs. 1 Nr. 1-4 AktG regelmäßig über die Tätigkeit des Vorstands und die 
Situation der Gesellschaft informiert. Dies fand hauptsächlich im Rahmen der Auf-
sichtsratssitzungen statt und wurde bei Bedarf durch schriftliche und mündliche Be-
richterstattungen ergänzt. So hat der Vorstand den Aufsichtsrat kontinuierlich, zeitnah 
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und umfänglich über Fragen der Unternehmens-, Finanz-, Liquiditätsplanung und der 
aktuellen Geschäftsentwicklung, der Marktlage, der Entwicklung der Tochterunterneh-
men, der strategischen Vorhaben und der Risikolage unterrichtet. Der Vorstand ist so-
mit seiner Informationspflicht gegenüber dem Aufsichtsrat nachgekommen.  
 
Ein Schwerpunkt der Überwachungs- und Beratungstätigkeit des Aufsichtsrates im 
Jahr 2020 lag bei wirtschaftlichen Fragestellungen. Der Aufsichtsrat hat sich in den 
Aufsichtsratssitzungen über die Geschäftspolitik und andere grundsätzliche Fragen 
der Unternehmensplanung (BCA AG inkl. Konzerngesellschaften), insbesondere die 
Finanz- und Personalplanung, stets ebenso informieren lassen wie über die Rentabili-
tät der Gesellschaft und den Gang der Geschäfte. In den Sitzungen haben Aufsichtsrat 
und Vorstand die Geschäfts- und Marktentwicklung sowie die Strategie der BCA AG 
erörtert; die Erlös-, Kosten- und Liquiditätsentwicklung sowie die Eigenkapitalquote 
wurden überwacht. Besonderheiten ergaben sich nicht. 
 
Darüber hinaus hat sich stellvertretend für den gesamten Aufsichtsrat der Aufsichts-
ratsvorsitzende regelmäßig über das aktuelle Geschehen informieren lassen und bei 
gesetzlichen Änderungen den entsprechenden Stand der Umsetzung bei der BCA AG 
abgefragt, was jeweils ebenfalls Gegenstand der Beratung des Vorstands war.  
 
Der Aufsichtsrat hat die Ordnungsmäßigkeit und Rechtmäßigkeit der Unternehmens-
führung, dabei auch Organisation der Gesellschaft und des Konzerns mit dem Vor-
stand erörtert. Er hat sich von der Leistungsfähigkeit der Organisation überzeugt. Dar-
über hinaus hat er die Funktionsfähigkeit der Geldwäscheabwehr, der Datenschutzsi-
cherheit und sonstiger Compliance-relevanter Systemeinheiten auf Gesellschafts- wie 
Konzernebene überprüft.  
 
Der Aufsichtsrat informierte sich anhand des - mit Hilfe des bestehenden Risikomana-
gementsystems regelmäßig vorgelegten - Risikoreportings über die Risikolage des 
Unternehmens bzw. des Konzerns. Die wesentlichen Gefährdungspotentiale bestehen 
in Ausfall-, Preis-, Liquiditäts-, strategischen sowie Betriebs- und Rechtsrisiken. Die 
Höhe des Unternehmensrisikos der BCA AG wird im Rahmen von Limitierungen der 
einzelnen Risiken überwacht. Die Angemessenheit einzelner Risiken wird insbeson-
dere hinsichtlich der Risikotragfähigkeit der Gesellschaft bewertet. Das Risikomanage-
ment liegt in der Verantwortung des Gesamtvorstandes. Der Aufsichtsrat hat die Or-
ganisation des Risikomanagements mit dem Vorstand besprochen, geprüft und für 
ordnungsgemäß befunden. Der Aufsichtsrat hat die Frage der Ordnungsmäßigkeit und 
Rechtmäßigkeit der Unternehmensführung auch mit dem Wirtschaftsprüfer bespro-
chen; übereinstimmend wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. 
 
 
Prüfung des Jahres- und Konzernabschlusses 2020 
 
Der Vorstand der BCA AG hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht der 
BCA AG und den Jahresabschluss und Lagebericht des Konzerns nach den HGB-
Vorschriften erstellt. Die Dohm Schmidt Janka Revision und Treuhand AG, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurt/M. hat den Jahresabschluss und Lagebericht 
zum 31.12.2020 sowie den Konzernabschluss und Konzernlagebericht nach HGB-
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Grundsätzen geprüft und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk verse-
hen. Die Prüfung wurde unter Beachtung der vom IDW vorgegebenen Grundsätze der 
ordnungsmäßigen Abschlussprüfung vorgenommen.  
 
Nach eigener Prüfung des Jahresabschlusses 2020, des Konzernjahresabschlus-
ses 2020 und der entsprechenden Lageberichte sowie nach Aussprache mit dem Wirt-
schaftsprüfer und dem Vorstand der BCA AG in der Aufsichtsratssitzung am 
20.05.2021, hat der Aufsichtsrat dem Ergebnis der Prüfung durch den Abschlussprüfer 
in der Sitzung am 20.05.2021 zugestimmt. Prüfungs- und Erörterungsgegenstand wa-
ren sowohl die Rechtmäßigkeit als auch die Ordnungsmäßigkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit der Abschlüsse. Auch der Bericht und die Feststellungen des Ab-
schlussprüfers wurden auf Übereinstimmung mit den bestehenden gesetzlichen An-
forderungen geprüft und mit dem Abschlussprüfer sowie dem Vorstand besprochen. 
Zudem haben sich der Aufsichtsrat, der Wirtschaftsprüfer und der Vorstand in intensi-
ven Diskussionen mit der Bewertung der Tochtergesellschaften auseinandergesetzt 
und eine etwaige notwendige Wertberichtigung eingehend diskutiert. Es bestanden 
keine Zweifel an der Richtigkeit der vom Abschlussprüfer gefundenen Ergebnisse. Die 
Prüfung der Lageberichte ergab keine Diskrepanzen zu den Berichten an den Auf-
sichtsrat; die in den Lageberichten getroffenen Aussagen stimmen mit den Einschät-
zungen des Aufsichtsrats überein. Die Lageberichte wurden mit den Vorständen be-
sprochen. Auch mit dem Abschlussprüfer wurden die Lageberichte diskutiert. 
 
Der Aufsichtsrat hat nach dem abschließenden Ergebnis seiner Prüfungen keine Ein-
wendungen.  
 
Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 20.05.2021 den Jahresabschluss sowie den 
Konzernabschluss gebilligt. Damit ist der Jahresabschluss festgestellt.  
 
Der Aufsichtsrat hat den Vorschlag des Vorstands für die Gewinnverwendung geprüft 
und schließt sich diesem Vorschlag an. Vorstand und Aufsichtsrat beabsichtigen, der 
Hauptversammlung am 25.08.2021 für das Geschäftsjahr 2020 vorzuschlagen, den 
Bilanzgewinn in Höhe von 762.618,18 € als Gewinn auf das Geschäftsjahr 2021 vor-
zutragen.  
 
Im Jahr 2020 haben der Vorstand und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
BCA AG und des gesamten Konzerns erneut sehr gute Arbeit geleistet. Der Aufsichts-
rat bedankt sich für den hohen Einsatz und die Leistung herzlich mit Respekt und An-
erkennung. 
 
 
Oberursel, den 20.05.2021 
 

 
Rainer M. Jacobus 
(Aufsichtsratsvorsitzender der BCA AG) 


